
 

 

Pressemitteilung zum Dong Open Air 2026  

24. Juni 2026  

In knapp vier Wochen geht es auf der Halde Norddeutschland in Neu-
kirchen-Vluyn wieder los. Vom 16. bis 18.07.2026 treffen sich Metal-
fans beim Dong Open Air, um gemeinsam knapp 30 Bands aus der re-
gionalen, nationalen und internationalen Metal- und Rockszene zu 
feiern. Der Vorverkauf geht in den Endspurt und es werden voraus-
sichtlich wieder um die 4000 Menschen die Halde stürmen. Die Band-
auswahl besteht traditionell wieder aus einer Mischung bekannter 
Headliner, wie Amorphis (FI), Alestorm (GB), Skindred (GB) und Over-
kill (US). Gleichzeitig bietet das Festival auch unbekannteren Bands 
die Chance mit den Szenegrößen die Bühne zu teilen. Das Festival 
macht nicht nur die einzigartige Location und der außergewöhnliche 
Mix an Bands aus. Die besondere Stimmung kommt auch durch das 
Herzblut, das alljährlich die Festivalcrew, inklusiver 300 ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer, einbringt.  

Das entspannte Miteinander und die Gemeinschaft von Fans, Crew und 
Bands sind Elemente, für die die drei Festivaltage beliebt und be-
kannt sind. Gäste reisen auch aus dem Ausland an, um hier die Zeit mit 
Fremden und Freunden zu genießen. Neben der familiären Atmosphäre 
und der einzigartigen Location ist das Festival für eine ausgewogene Mi-
schung aus bekannten Szenegrößen, Newcomern und unbekannten Un-
dergroundbands bekannt. Jedes Jahr bewerben sich hunderte Bands 
über eine Onlineplattform aus denen eine handverlesene Auswahl ins 
Line Up aufgenommen wird. “Mehr als die Hälfte der Bands, die dieses 
Jahr spielen, haben wir aus unserem Bewerberpool ausgewählt!” resü-
miert Sebastian Arnold, Co-Organisator des Festivals.  

Skindred aus Wales sind der Headliner am Freitag. Sie sind eine der ers-
ten Bands, die das Genre „Reggae Metal“ definiert und popularisiert ha-
ben. Das ergibt eine einzigartige Kombination aus Metal, Reggae, 
Punk, Hip-Hop und Elektro-Einflüssen. Der Berg wird beben: Sänger 
Benji animiert früher oder später das Publikum ihr Shirt auszuziehen und 
über dem Kopf zu wirbeln – eine Show, die man gesehen haben muss.  

Der finnische Donnerstagsheadliner Amorphis kombiniert in ihrer Musik 
Elemente aus Death, Progressive und Folk Metal und wird erneut eine at-
mosphärische Show liefern – ein Publikumsliebling, der bereits mehrfach 
in Neukirchen-Vluyn gespielt hat. Alestorm aus Schottland werden am 



Samstag einen vollkommen anderen Abschluss für das Festival bieten. 
Der Song „Pirate Metal Drinking Crew“ gibt bereits einen Ausblick auf die 
feierwütige Show, die sich inklusive gigantischem Quietscheentchen an-
bahnt. Mit Subway to Sally (Mittelalter-Rock, DE), Satyricon (Black Me-
tal, NO) und Overkill (Thrash Metal, US) sind bekannte Szenegrößen die 
Co-Headliner der drei Konzerttage.  

Opus Maxima reisen aus Mexiko an und gehören zu den Bands, denen 
getreu des Dong-Mottos „Supporting Heavy Underground“ die Bühne be-
reitet wird. Sie stehen für virtuosen Djent mit Progressive Deathcore Ein-
flüssen und bringen 8-saitige Gitarren mit. Eine ähnliche lange Anreise 
haben Synsnake aus Südkorea spielen eine Mischung aus K-Pop und 
Metalcore, die sich im zarten Gesang von Sängerin Serah und der har-
ten Screams von Sänger Sungmin widerspiegelt.  

Aber auch die Region kommt nicht zu kurz: Zu den weiteren Bands zäh-
len Detartrated (Deathcore) aus Castrop-Rauxel, Aereum (Melo-
dic Death Metal) aus dem Ruhrgebiet und Onyxsin (Hard Rock/Metal) 
aus Duisburg. Bonded (Thrash Metal) könnten dem einen oder anderen 
geneigten Fan auf der Bühne bekannt vorkommen, weil ehemalige Mit-
glieder diverser anderer Bands (u.a. Sodom, Kreator, Onkel Tom, 
Path of Golconda) sich im Schmelztiegel des Ruhrgebiets zusammenge-
funden haben.  

Aktuell sind noch Tagestickets, sowie Wochenendtickets verfügbar. „Wir 
sind mit dem Verlauf des Vorverkaufs zufrieden und freuen uns auf die 
Festivaltage auf der Halde! Sofern wir vor Beginn nicht ausverkauft sind, 
wird es eine Abendkasse geben.“ erklärt Co-Organisator Bo Soremsky. 
Wer ein Ticket zum Vorverkaufspreis bekommen möchte, sollte aber 
nicht zu lange warten und besser im Vorfeld buchen. Gleichzeitig können 
im Onlineshop auf der Festivalwebsite auch Parktickets und Getränke-
marken im Vorfeld erworben werden.  

Co-Organisator Sebastian Arnold freut sich bereits auf das Festi-
val: „Auch wenn das Festival hinter den Kulissen immer eine Menge Ar-
beit bedeutet, ist es auch für die Dong Crew immer ein unglaubliches 
Event, bei dem man sich freut, für die Fans und Bands eine Auszeit vom 
Alltag zu schaffen.“ Der einmalige Veranstaltungsort mit Aussicht über 
Niederrhein und Ruhrgebiet, die familiäre Atmosphäre, die Skylounge im 
Hallenhaus und das Partyzelt, in dem die Aftershow Party mit dem Krefel-
der DJ Benne stattfindet bieten lädt dazu ein, aktiv Zeit miteinander zu 
verbringen.  

Wochenendtickets für das dreitägige Festival gibt es solange der Vor-
rat reicht auf www.dongopenair.de/tickets/   

 

Rückfragen bitte an Insa Neumann unter presse@dongopenair.de  

Akkreditierungen bitte über das Akkreditierungsformular auf der Website. 
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